
Diese Worte sagt der 

Pfarrer/die Pfarrerin, wenn 

in der Kirche Abendmahl 

gefeiert wird. Sie sind eine 

Zusammenfassung der Texte 

im Neuen Testament, die 

von der Einsetzung des 

Abendmahls berichten, in 

den Evangelien und im 1. 

Korintherbrief bei Paulus – 

Kapitel 11 

 



Unser Herr Jesus 
Christus,  

 
in der Nacht als er 
verraten wurde,  
 

da nahm er das Brot,  

 

dankte und brach es  

 

und gab es seinen 
Jüngern 



 und sprach: Nehmt hin 
und esst,  

 

das ist mein Leib,  

 
der für euch gebrochen 
wird.  

 
Solches tut zu meinem 
Gedächtnis.  

 



Und ebenso nahm er 
auch den Kelch  

 

nach dem Mahl,  

 
dankte und gab ihnen 
den und sprach:  

 
Nehmt hin und trinket 
alle daraus:  

 

Dieser Kelch  



ist der neue Bund  

 

in meinem Blut,  
 

das vergossen wird  
 

zur Vergebung eurer 
Sünde. 

 

Solches tut, so oft ihrs 
trinkt,  

 



zu meinem Gedächtnis. 


